
UNDORF/NITTENDORF. Beim Berufs-
feuerwehrtag der Nittendorfer Weh-
ren legten 24 Jugendfeuerwehrler
auch die Prüfung zur Bayerischen Ju-
gendleistungsspange ab. Bestens vor-
bereitet und ausgebildet bei den sechs
teilnehmenden Wehren des Markts
(Etterzhausen, Pollenried, Undorf, Nit-
tendorf, Haugenried und Schönhofen)
stellte sich der Nachwuchs dem prak-
tischen und theoretischen Test.

Die Bayerische Jugendleistungs-
spange (die Abnahme wird „Bayeri-
sche Jugendleistungsprüfung“ ge-
nannt) ist das Leistungsabzeichen für
die Jugendfeuerwehr. In Einzel- und
Truppübungen und der Beantwortung
von Testfragen liegt die Herausforde-
rung, der sich die Jugendlichen stellen

müssen. Gerade hier werden die ele-
mentarsten Handgriffe eingeübt, die
später für den aktiven Dienst entschei-
dend sind. Unter anderem wird dabei
das Befestigen einer Fangleine, Anle-

gen eines Rettungsknotens oder das
Kuppeln von zwei Saugschläuchen ge-
übt. Der Zielwurf mit der Fangleine
oder das Zielspritzen mit Kübelspritze
gehören ebenfallsmit dazu.

Als Schiedsrichter fungierten KBR
Waldemar Knott, KBI Theo Gruschka,
Kreisjugendbeauftragter Josef Stein-
berger, KBM Bernhard Ziegaus und
KBMMichael Rasp. (lkj)

BeimZielspritzen Fingerspitzengefühl gezeigt
SICHERHEIT Jungfeuerwehrler
aus Nittendorf zeigten bei
der Prüfung zur Leistungs-
spange ihr Können.

Das Zielspritzen war Teil der Jugendleistungsprüfung. Foto: J. Krenz
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DIE TEILNEHMER

Die Jugendleistungsspange erhielten:
➤ FFWUndorf: Patrick Edenharter, Tho-
mas Hechfellner, Daniel Zupfer
➤ FFW Schönhofen: Sebastian Seebau-
er, Thomas Kalteis, Jakob Götz, Marko
Karl, Stefan Obermeier
➤ FFW Etterzhausen:Dominik Schiegl,
Florian Aichner-Götz
➤ FFWHaugenried: Sebastian Fröhler,
Kai Hetzenecker, Manuel Illnseher, Alisa
Sippl
➤ FFW Pollenried:Mario Niebler, Daniel
Beer, Rene Rieger, Anna Fischer
➤ FFWNittendorf: Annalena Neumann,
Josef Stepan, SimonMassinger, Johan-
nes Bawidamann, Lisa Mierzwa, Simon
Weiß (lkj)

UNDORF. Einmal bei einer Fußballwelt-
meisterschaft spielen – diesen Traum
aller Jugendkicker träumen jetzt auch
die Undorfer Mädchenfußballerinnen.
„Die neu gegründete Mannschaft des
ASV steckt zwar noch in den Kinder-
schuhen, aber wer weiß schon was al-
les passiert“, sagt Betreuer Karl-Heinz
Zimmermann. „Vielleicht schafft es ja
eines derMädchen, sich im Frauenfuß-
ball einen ähnlich guten Namen zu
machen, wie Birgit Prinz oder die
brasilianische Fußballlegende
Marta. Der Vater zweier
Mädchen war Anfang des
Jahres mit seiner Tochter
Lisa, die beim Sportclub
dem runden Leder hinter-
herjagt, beim „Girls-Cup“
in Regensburg dabei. Er
war so begeistert, dass er
sich entschloss, so etwas auch
in Undorf aufzuziehen. „Warum sol-
len wir beim ASV nicht auch solch ein
Mädchenteam auf die Beine bringen“,
so Zimmermann. Gesagt, getan. Der
Fußballabteilungsleiter des Undorfer
Sportvereins, Christian Fischer, war
schnell überzeugt und auch ASV-Boss
Uli Greth hatte nichts einzuwenden.

Neun Neuzugänge beim Sporttag

„Der Sport- und Sichtungstag an der
Grundschule Nittendorf war für uns
ein echter Glücksfall“, schwärmt Zim-
mermann. Die Fußballabteilung prä-
sentierte sich an diesem Tag von der
schönsten Seite, rührte kräftig die
Werbetrommel und neun Schülerin-
nen fanden so den Weg zum ASV. Das
erste Training warMitteMai angesetzt
und auch die Trainersuche war kein
Problem. Karl Achatz, der selber eine
fußballbegeisterte Tochter und schon
Erfahrung als Coach von Nachwuchs-
fußballern aufzuweisen hat, war
schnell die ersteWahl.

Freundschaftsspiele sowie einige
Vorbereitungsbegegnungen standen
auf dem Programm und schließlich
wurde das Mädchenteam zum Punkt-
spielbetrieb angemeldet. Zur Vorberei-
tung auf die neue Saison präsentierte
sich der ASV als perfekter Gastgeber
für ein Mädchenfußballturnier – an
dem sich fünf Teams beteiligten. „Wir
haben knapp gewonnen“, freut sich
Zimmermann. Auf die Plätze verwie-
sen die neun- und zehnjährigen Mä-
dels die Konkurrenz vom SC Regens-
burg, der SG Walhalla und dem TSV

Brunn. Das erste Saisonheimspiel
gegen Brunn lief für die ganz in grün-
schwarz gekleideten Sportlerinnen
aber eher unglücklich. Die Gäste er-
wischten einen Blitzsstart und lagen
nach nur wenigen Minuten mit 3:0 in
Front.

Zwischenzeitliche Führung

Nach und nach kamen die Undorfer
Mädchen aber immer besser in Fahrt
und Leonie Löw, die beste Spielerin an
diesem Tag, brachte ihr Team sogar bis
auf 3:3 heran. Nach der Pause wogte

das Spiel hin und her und Löw erzielte
zwischenzeitlich sogar die Führung
für den ASV. Die E-Jugendkickerinnen
aus Brunn warfen alles nach vorn und
der drückenden Überlegenheit der
Gästespielerinnen konnten die ASV-
Mädchen nicht mehr viel entgegenset-
zen. Kurz vor Schluss fielen folgerich-
tig zwei Tore für Brunn. Der Jubel bei
den Gästen und den mitgereisten Fans
über den 5:4-Erfolg war riesig.

„Da sagt noch einer, Mädchenfuß-
ball ist langweilig“, stellte ASV-Jugend-
leiter Benjamin Thumann am Spiel-

feldrand fest, der das erste Punktspiel
desMädchenteams beobachtete.

Beim abschließenden Siebenmeter-
schießen und einer süßen Belohnung
durch Betreuer Zimmermann war die
schmerzliche Niederlage für die ASV-
Mädchen schon fast wieder vergessen.
„Dafür haben wir das nächsteMal wie-
der die Nase vorn“, muntert Trainer
Achatz seine Mädels auf. „Schließlich
kannman nicht immer gewinnen. Das
hat man ja auch bei der Fußball-WM
der Frauen in Deutschland gesehen“,
ergänzt Zimmermann.
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VON DIETMAR KRENZ, MZ

PREMIEREDie neu gegründete
Mannschaft des ASVUndorf
istmit einer knappen 4:5-
Niederlage in die Saison ge-
startet. Dennoch haben die
SportlerinnenGroßes vor.

Fußballmädchen träumen von derWM

Auch beim Mädchenfußball geht es
ganz schön zur Sache.

Ein Pausentrunk gehört dazu.

Die neu gegründete Mädchenmannschaft des ASV Undorf mit Trainer Karl
Achatz (links) und Betreuer Karl-Heinz Zimmermann (rechts).

Leonie Löw (vorne) war fast immer einen Schritt voraus. Fotos: Krenz
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DAS ASV-TEAM

➤ Trainer: Karl Achatz
➤ Betreuer: Karl-Heinz Zimmermann
➤ Spielerinnen: Julia Rappl, Leonie
Löw, Julia Bechler, Anna Zavalov, Anna
Wölfle, Jasmin Zimmermann, Ronja
Achatz, Saskia Kröger, Marlene Bauer,
Sara Fleischhauer, Sofia Rothgängel
und Vanessa Büttner
➤ Alter der Spielerinnen: 9 und 10
Jahre
➤ Punkterunde: Jeweils vier Mann-
schaften spielen in der Gruppe und es
gibt Hin- und Rückspiele
➤ Training: einmal wöchentlich; je-
weils dienstags ab 17.30 Uhr

EICHHOFEN. Am morgigen Freitag be-
steht letztmals die Möglichkeit zum
Schießen für das Bürgermeister, Spar-
kassen-, Raiffeisenschießen, den Peter-
Rödl-Gedächtnispokal und den Sekt-
iondamen-Wanderpokal an den Stän-
den von Burgfrieden Eichhofen. Die
Schießzeiten sind von 18 bis 22 Uhr.
Die Pokalverleihung findet im Rah-
men des Sektionsehrenabends am 28.
Oktober im Gasthaus Retzer in Etterz-
hausen statt. (lkj)

Pokalewerden
ausgeschossen
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NITTENDORF

NITTENDORF

Evangelische Kirchengemeinde:
Heute, 19.30 Uhr, Frauentreff zum
Thema „Literaturvorstellungenmit
Diskussion“ in der Arche Nittendorf.

KAB: Stadtführung „Das Protestanti-
sche Regensburg“ am Sonntag, 9.
Oktober, 14 Uhr, Treffpunkt Altes Rat-
haus Regensburg. Anmeldung ab so-
fort bei Hilda Menacher Tel. 36 01
oderWinfriedWürl, Tel. 39 00.

Katholische Pfarrei Nittendorf:
Heute, 18.30 Uhr Rosenkranz und 19
UhrMesse in Nittendorf.

Dekanat: Heute, 14.30 Uhr, Deka-
natskonferenz in Hemau.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

UNDORF

Katholische Pfarrei Undorf:Heute,
8 Uhr, Messe. Freitag, 8 Uhr, Messe.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

EICHHOFEN

Schützen Burgfrieden Eichhofen:
AmFreitag Teilnahme amBürger-
meister-Wanderpokaschießen an
unseren Ständen in Eichhofen.
Schießzeiten von 18 bis 22 Uhr. (lkj)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

THUMHAUSEN

Schützen Kastanie: AmFreitag Be-
teiligung amBürgermeister-Wander-
pokalschießen bei Burgfrieden Eich-
hofen (mit Sektions-Damen-Wander-
pokalschießen); Schießzeit jeweils
von 18 bis 22 Uhr. (lkj)
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VG LAABER

LAABER

Tanzclub: Achtung neu: Heute, 15.15
Uhr Einsteigergruppe Kids bei Anni-
ka; 16 Uhr Little Rocks, Fortgeschrit-
tene 7 bis 9 Jahre; 17 Uhr Batacudas
Kids 8 bis 12 Jahre; 18 Uhr Turnier-
tanztraining; 21 Uhr Showdancegrup-
pe „power dance“.

JFG Brunnenlöwen: 3. Punktspiel
der D-Jugend, Brunnenlöwen gegen
FC Beilngries Ergebnis 4:0 Tore:
Christoph Fink,Markus Scherübl.

Katholische Pfarrei St. Jakobus
Laaber:Heute ist von 16 bis 19 Uhr
das Pfarrbüro geöffnet; 18.30 Uhr
Rosenkranz; 19 UhrMesse.

Ministranten: Heute, 20 Uhr, Grup-
penleiterrunde im Jakobskeller.

TSG Lauftreff:Heute, Treffpunkt um
18.30 Uhr beim Spielplatz Kronbügl.

TSG Karate: Heute, 17 bis 18 Uhr,
Training Kinder Anfänger und 18 bis
19 Uhr, Training Fortgeschrittene
(Grundschulturnhalle).

TSG Gymnastik:Heute Rückengym-
nastik von 18.30 bis 19.30 Uhr, in der
Halle der HS.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DEUERLING

TSV Deuerling Fußball Ergebnisse:
Damen: TSVDeuerling - SSV Schorn-
dorf 4:0, Tore: Kathrin Fink 2, Eva
Ferstl, Lena Strunz. Alte Liga: Freier
TuS Regensburg - TSVDeuerling 2:6,
Tore: Hans Eckl 3, Hubert Ilnseher 2,
Wolfgang Eibl.

TSV Deuerling - Sportkegeln:Heute
ist ab 16 Uhr Training auf den Bahnen
1 bis 4. Um 19 Uhr hat die 2. Frauen-
mannschaft gem. den SKC Städte-
dreieck zu Gast.
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